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Prof. Dr. phil. Torsten Linke, Dr. rer. med.  
Sabine Wienholz, Dr. med. Thomas M. Goerlich 

Referent*innen, Moderation:
Linda Apsel, Sozialarbeiterin, Fachberatungsstelle Sexarbeit  
„Leila“, aidshilfe leipzig e.V. 

Dr. med. Alexander Jank, FA f. Gynäkologie und Geb.-hilfe, 
Leipzig 

Dr. med. Tom Kempe, FA f. Urologie, FA f. Gynäkologie und 
Geb.-hilfe, Frauenklinik, Universitätsmedizin Leipzig

Tilmann Knittel, Soziologe M.A., wiss. Geschäftsführung  
Forschungsinstitut zu Geschlechterfragen SoFFI F., Freiburg

Dr. med. Christian Kriegel,• niedergelassener FA f. Urologie, 
Leipzig

Prof. Dr. phil. Torsten Linke,• Sozialarbeiter,  
Sexualwissenschaftler, Hochschule Zittau/Görlitz

Juliane Meglin, Sozialarbeiterin, Fachberatungsstelle Sexarbeit 
“Leila” aidshilfe leipzig e.V., bis 06/2023 tätig im  
Gesundheitsamt Leipzig zur Umsetzung §10 ProstSchG

Dr. med. Marwan Nuwayhid, FA f. Gynäkologie, Präsident der 
International Society of Reconstructive and Aesthetic Intimate 
Treatments (ISRAIT), Ehrenpräsident GAERID e.V., LANUWA- 
Klinik Leipzig

Laura Pietras, M.Sc. Psychologie, wiss. Mitarbeiterin,  
Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf

Susanne Rau, 1. Vorsitzende von Selbstbestimmt steril e. V., Leipzig

Dr. rer. nat. Dipl.-Psych. Maria Sehm,• Diplompsychologin,  
Department für Psychische Gesundheit, Universitätsmedizin 
Leipzig

Roxana Schwitalla, Sozialarbeiterin, Fachberatungsstelle  
Sexarbeit „Leila“, aidshilfe leipzig e.V.

Matthias Stiehler, Theologe, Erziehungswissenschaftler, Leiter 
Sachgebiet: Sexuelle Gesundheit im Amt für Gesundheit und 
Prävention, Dresden

Dr. rer. med. Sabine Wienholz,• Soziologin, Sexualwissen- 
schaftlerin, wiss. Mitarbeiterin Hochschule Merseburg 
 
• GSW-Mitglied 
 

OrganisatiOn• 

Sandra Bischoff, Thomas M. Goerlich, Joachim Guzy,  
Anja Jonas, Torsten Linke, Alexander Röbisch-Naß,  
Maria Sehm, Sabine Wienholz

 

teilnahmegebühren  
(incl. imbiss) Gebühren 

• GSW-Mitglieder 65 €
• Nicht-Mitglieder 85 €
• Studierende (mit Nachweis) 65 €

Den Tagungsbeitrag überweisen Sie bitte auf:
Sonderkto. Gesell. f. Sexualwissenschaft
IBAN: DE37 3006 0601 0101 0939 59
BIC: DAAEDEDDXXX
Institut: apoBank
Zweck: GSW-Tagung 2023 – Name, Vorname

VeranstaltungsOrt   Stand: 01.06.2023

IPT | Institut für Psychologische Therapie e.V. Leipzig
Schützenstraße 4, 04103 Leipzig
(Google MAPS-Suche: „IPT Leipzig“)

anmeldung
Grundsätzlich nur online über Formular auf:
https://sexualwissenschaft.org . 
Eine Anmeldung gilt nur in Kombination mit
erfolgtem Eingang der Teilnahmegebühren.
 
Rechtzeitige Anmeldung empfohlen, falls
Limitierung der Teilnehmendenzahl erforderlich
wird. Für Rückfragen: info@sexualwissenschaft.org
oder Gesellschaft für Sexualwissenschaft,
Postfach 100419, 04004 Leipzig.

Fachtagung
SexueLLe GeSuNDheiT iM FoKuS 

09.09.2023

Gesellschaft für Sexualwissenschaft e.V.

Gesellschaft für Sexualwissenschaft e.V.
https://sexualwissenschaft.org



MITTAGSPAUSE

Block 3: 13.15 -14.15 Uhr | Aktuelle 
Forschungsergebnisse
•  Laura Pietras: „Die Studie Gesundheit  

und Sexualität in Deutschland (GeSiD) –  
ein Überblick“

•   Tilmann Knittel „Lebenslagen und  
Wohlbefinden ungewollt Schwangerer.  
Ergebnisse aus der ELSA-Studie.“

KAFFEEPAUSE

Block 4: 14.45 -16.15 Uhr | Sexarbeit
•  Lydia: „Das Prostituiertenschutzgesetz aus 

Sicht einer Sexarbeiterin“
•  Linda Apsel, Roxana Schwitalla: „Das 

kleine Sexkaufverbot – Auswirkungen der 
Corona-Pandemie auf die Sexarbeit“

•  Juliane Meglin: „Sexuelle Bildung in der 
Pflichtberatung“

16.15 Uhr Verabschiedung + Schlusswort
16.30 Uhr Ende

 
 
 
Anerkannte Fortbildungsveranstaltung der  
Sächsischen Landesärztekammer (SLÄK):  
Zertifikat *276160 2023 038700000*,  
8 Fortbildungspunkte der Kategorie A. 
 
Die Fortbildungspunkte werden auch von der Ostdeutschen  
Psychotherapeutenkammer (OPK) anerkannt und sind für  
Psychologische Psychotherapeut*innen und Kinder- und Jugend- 
psychotherapeut*innen in Brandenburg, Mecklenburg- 
Vorpommern, Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen gültig.

Zielgruppe
Ärzt*innen, Sozialpädagog*innen, Psycholog*in-
nen, Soziolog*innen, Studierende und in anderen 
Berufsgruppen Tätige, die sich beruflich mit 
sexuellen Thematiken befassen und auseinander-
setzen.

prOgramm
Moderationen:
Torsten Linke / Maria Sehm

8.30 Uhr Anmeldung
9.00 Uhr Begrüßung (Vorsitzende S. Wienholz)

Block 1: 9.10 -10.15 Uhr | Sexuelle 
Gesundheit der Geschlechter Teil I
•  Christian Kriegel: „Erektile Dysfunktion:  

Diagnostik und Therapie aus Sicht eines  
niedergelassenen Urologen“

•  Matthias Stieler: „Gefährlich schön? –  
Erfahrungen mit männlicher Sexualität in 
einer AIDS/STI-Beratungstelle“

KAFFEEPAUSE

Block 2: 10.30 -12.30 Uhr | Sexuelle
Gesundheit der Geschlechter Teil II
•  Alexander Jank: „Konservative Kinder-

wunschtherapie bei unterschiedlichen Paar-
konstellationen“

•  Tom Kempe: „Funktionsstörungen des  
weiblichen Beckenbodens“

•  Marwan Nuwayhid: „Ästhetische Intim- 
chirurgie - Wünsche und Möglichkeiten“

•  Susanne Rau: „Selbstbestimmt steril. Realitäts- 
check für Personen mit Uterus in Deutschland“

Die WHO (2015) definiert sexuelle Gesundheit als 
„Zustand körperlichen, emotionalen, geistigen und 
sozialen Wohlbefindens“. Voraussetzungen sind eine 
positive und respektvolle Haltung zu Sexualität und 
sexuellen Beziehungen wie auch die Möglichkeit, an-
genehme und sichere sexuelle Erfahrungen frei von 
Gewalt und Diskriminierung zu machen. Die selbstbe-
wusste Entwicklung der jeweiligen geschlechtlichen 
Identität und deren angstfreies Ausleben sind weitere 
wichtige Bedingungen für sexuelle Gesundheit.
Die in den letzten Jahrzenten abnehmenden Restriktio-
nen und Diskriminierungen bei gleichzeitiger Entste-
hung individueller Freiräume – auch im Bereich der 
sexuellen Gesundheit – möchte die diesjährige Fach-
tagung aufgreifen und anhand aktueller Erkenntnisse, 
Initiativen und gesetzlicher Bestimmungen nachzeich-
nen. Die Themen des Fachtages sind getreu unseres 
multiperspektiven Ansatzes vielfältig angelegt. Neben 
repräsentativen Bevölkerungsstudien sollen Einblicke 
in die neuesten Entwicklungen in den Bereichen Ge-
schlechtergesundheit, Sexarbeit und sexuelle/repro-
duktive Selbstbestimmung erfolgen und zur Diskussion 
anregen.

Reichen Sie diesen Flyer gern an interessierte Personen
weiter. Sie finden ihn ebenso auf unserer Homepage
auf https://sexualwissenschaft.org .
 
Eine frühzeitige Anmeldung ist empfohlen.
Wir freuen uns, Sie alle neugierig in Leipzig
begrüßen zu dürfen.
 
Torsten Linke, Sabine Wienholz,
Thomas M. Goerlich


